
 

Herzlich willkommen zum 

 Gottesdienst 
der Lutherischen Freikirche Wangen i.A.  

 

am 15. Sonntag nach Trinitatis 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle eure Sorge werft auf ihn;  

denn er sorgt für euch. 
 

1. Petrus 5,7 
  



Eingangslied: „Warum sollt ich mich denn grämen“  (LG 364, 1-3)  

1. Warum sollt ich mich denn grämen? / Hab ich doch Christus noch, / wer will mir 

den nehmen? / Wer will mir den Himmel rauben, / den mir schon Gottes Sohn / 

beigelegt im Glauben? 

2. Nackend lag ich auf dem Boden, / da ich kam, da ich nahm / meinen ersten 

Odem. / Nackend werd ich auch hinziehen, / wenn ich werd von der Erd / als 

ein Schatten fliehen. 

3. Gut und Blut, Leib, Seel und Leben / ist nicht mein, Gott allein / ist es, ders ge-

geben. / Will ers wieder zu sich kehren, / nehm ers hin; ich will ihn / dennoch 

fröhlich ehren. 

Eingangspsalm: (LG 556) 

I:  Herr, neige deine Ohren und erhöre mich.  

II:  Hilf du, mein Gott, deinem Knecht, der sich verlässt auf dich.  

I: Herr, sei mir gnädig;  

II: denn ich rufe täglich zu dir.  

I: Erfreue die Seele deines Knechtes;  

II: denn nach dir, Herr, verlangt mich.  
 

L:  Ehre sei dem Vater und dem Sohn, 

G:  und dem Heiligen Geist. 

L:  Wie es war im Anfang, jetzt und immerdar, 

G:  und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarme dich! 

L:  Christe eleison G:  Christus, erbarme dich! 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarm dich über uns! 
 

L:  Ehre sei Gott in der Höhe. 

G:  Allein Gott in der Höh sei Ehr und Dank für seine Gnade,  

darum, dass nun und nimmer mehr uns rühren kann kein Schade.  

Ein Wohlgefalln Gott an uns hat; nun ist groß Fried ohn Unterlass,  

all Streit hat nun ein Ende. (LG 247,1) 
 

L: Der Herr sei mit euch. 

G: Und mit deinem Geist. 

L: Lasst uns beten. 
 

Sammlungsgebet  

G:  Amen 
 

Erste Lesung: Galater 5,25-6,10 
nach der Lesung antwortet die Gemeinde: 

G:  Halleluja, Halleluja. 



Gemeindelied: „Warum sollt ich mich denn grämen“  (LG 364, 4+5) 

4. Schickt er mir ein Kreuz zu tragen, / dringt herein Angst und Pein, / sollt ich 

drum verzagen? / Der es schickt, der wird es wenden. / Er weiß wohl, wie er 

soll / all mein Unglück enden. 

5. Gott hat mich bei guten Tagen / oft ergötzt. Sollt ich jetzt / nicht auch etwas 

tragen? / Gott ist gnädig, hält mit Maßen / sein Gericht, kann mich nicht / ganz 

und gar verlassen. 

Zweite Lesung: Matthäus 6,24-34 
 nach der Ankündigung antwortet die Gemeinde: 

G: Ehre sei dir Herre!  
 nach Verlesung des Textes folgt: 

L:  Gelobt seist du, Herr Jesus! 

G:  Lob sei dir, o Christus!  
 

Apostolisches Glaubensbekenntnis 

Ich glaube an GOTT, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und 

der Erde. Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, emp-

fangen vom Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pon-

tius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben; niedergefahren zur Hölle, am 

dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel, er sitzt zur 

Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters, von dort wird er kommen zu richten die 

Lebenden und die Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, eine heilige christli-

che Kirche: die Gemeinde der Heiligen; Vergebung der Sünden, Auferstehung des 

Leibes und das ewige Leben. Amen. 
 

Gemeindelied: „Auf meinen lieben Gott“  (LG 346, 1-3) 

1. Auf meinen lieben Gott / trau ich in Angst und Not. / Er kann mich allzeit ret-

ten / aus Trübsal, Angst und Nöten, / Mein Unglück kann er wenden, / steht 

alls in seinen Händen. 

2. Ob mich mein Sünd anficht, / will ich verzagen nicht. / Auf Christus will ich 

bauen / und ihm allein vertrauen. / Ihm tu ich mich ergeben / im Tod und auch 

im Leben. 

3. Ob mich der Tod nimmt hin, / ist Sterben mein Gewinn, / und Christus ist mein 

Leben. / Dem tu ich mich ergeben. / Ich sterb heut oder morgen, / mein Seel 

wird er versorgen. 

Predigt zu Matthäus 6,24-34: Mach dir keine Sorgen! 
 

  



Predigtlied: „Auf meinen lieben Gott“  (LG 346, 4+5)  

4. O mein Herr Jesus Christ, / der du geduldig bist / für mich am Kreuz gestor-

ben, / hast mir das Heil erworben, / auch uns allen zugleiche / das ewig Him-

melreiche. 

5. Amen zu aller Stund / sprech ich aus Herzensgrund. / Du wollest selbst uns lei-

ten, / Herr Christ, zu allen Zeiten, / damit wir deinen Namen / auch ewig prei-

sen. Amen. 

Fürbittengebet und Vaterunser 
 

Segen 

L: Geht hin im Frieden des Herrn. 

G: GOTT sei ewiglich Dank. 

L: spricht den Aaronitischen Segen 

G:  Amen, Amen, Amen. 
 

Schlusslied: „Befiehl du deine Wege“  (LG 347, 7+8) 

7. Auf, auf, gib deinem Schmerze / und Sorgen gute Nacht. / Lass fahren, was das 

Herze / betrübt und traurig macht. / Bist du doch nicht Regente, / der alles 

führen soll, / Gott sitzt im Regimente / und führet alles wohl. 

8. Ihn, ihn lass tun und walten, / er ist ein weiser Fürst / und wird sich so verhal-

ten, / dass du dich wundern wirst, / wenn er, wie ihm gebühret, / mit wunder-

barem Rat / das Werk hinausgeführet, / das dich bekümmert hat. 

Termine: 

So. 28.9.  19.30 h Jugendstunde, online 

Mi. 1.10.  14.30 h Kinderunterricht, Wangen 

19.30 h Bibelstunde, online 

So. 5.10.  10.00 h Gottesdienst, Wangen 

19.30 h Jugendstunde, online 
 

 

Mit dem Wochenspruch aus 1. Petrus 5,7 

wünschen wir GOTTES Segen und eine behütete neue Woche!  
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